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        An einen Haushalt      Zugestellt durch Post.at
  

AMTLICHE MITTEILUNG 
INHALT: 

1. Selbsttests zur Eigenanwendung – Ausgabe in der Gemeinde Schwand im Innkreis 
2. Information aus Anlass der Aviären Influenza (Geflügelpest) 
3. Kindergartenanmeldung für das KG-Jahr 2021/2022 
4. Gesetzliche Anrainerverpflichtung 

 

1. Selbsttests zur Eigenanwendung – Ausgabe in der Gemeinde Schwand i.I.  
 

Wie Sie bereits den Medien entnehmen konnten, hat der Bund die 

gesetzliche Grundlage zur Wiedereinführung der sogenannten 

„Wohnzimmertests“ als 3G-Nachweis geschaffen. Um die 

Versorgung der Bürgerinnen und Bürger mit den dafür 

notwendigen Tests und QR-Codes sicherzustellen, wurden Tests 

und QR-Codes in entsprechender Anzahl an alle Gemeinden 

Oberösterreichs ausgeliefert.  
 

Die Ausgabe von einem Testset (bestehend aus 5 Antigen-Tests 

in einer Schachtel plus 1 Streifen mit 5 QR-Codes) ist für einen Haushalt je Woche vorgesehen (1 

Testset innerhalb von 7 Tagen). Wir weisen darauf hin, dass Kindergarten- und Schulkinder im jeweiligen 

Setting getestet werden (Ninja-Pass). 
 

Die Abholung ist nur für Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Schwand i.I. möglich (Bewohner 

anderer Gemeinden erhalten die Tests in ihrer jeweiligen Heimatgemeinde). 

Die Testsets können während der Amtszeiten bei uns im Gemeindeamt Schwand im Innkreis abgeholt 

werden. (Mo-Fr: 08:00 – 12:00, Di: 13:00 – 18:00 und Do: 13:00 – 17:00) 

 

2. Einschreibung für das Kindergarten- und Krabbelstubenjahr 2022/23 
 

Aufgrund der derzeitigen Lage wird die formelle Kindergarten- und Krabbelstubeneinschreibung 

wie folgt stattfinden: 
 

- Wann: Am Dienstag, 15. Februar 2022 werden ganztags Termine 

vergeben. Wenn dieser Tag nicht möglich ist, dann wird ein alternativer 

Tag vereinbart. 

- Wo: Im Personalraum des Kindergartens, Zugang über die Treppe der 

Bücherei/Musikkapelle. Der Weg wird ausreichend beschildert sein. 

- Wie: Anmeldung für das Aufnahmegespräch per E-Mail an 

kindergarten@handenberg.ooe.gv.at zur Terminvereinbarung. 
 

Das Gespräch findet OHNE Kinder statt, bitte nur ein Erwachsener pro 

Kind. 

Hygienevorschriften: Tragen eines FFP2-Mundschutzes, ausreichend Abstand halten, Desinfektionsmittel 

steht bereit. 
 

Was ist mitzubringen:      

• Geburtsurkunde 

• Impfpass 

• 80 € Einschreibgebühr (wird als Materialbeitrag gutgerechnet) 

• Ein Foto des Kindes (Portrait) in ca. 10x15 

• Bitte SV-Nummer des Kindes und der Eltern mitbringen 
 

Falls es die epidemiologische Lage zulässt, bieten wir zu einem späteren Zeitpunkt eine 

Schnuppermöglichkeit an. 

http://www.schwand.at/
mailto:kindergarten@handenberg.ooe.gv.at


 Mit freundlichen Grüßen 

 Daniela Probst eh. 

 Bürgermeisterin 

 

3. Information aus Anlass der Aviären Influenza (Geflügelpest) 
 

Mit der Novelle der Geflügelpestverordnung 2007, BGBI. II Nr. 488/2021 

wurde der Bezirk Braunau neben anderen Gebieten in OÖ und Salzburg ab 

25.11.2021 zum Gebiet mit erhöhtem Geflügelpest-Risiko erklärt. 

Folgendes ist zu beachten: 
 

Grundsätzlich sind Geflügel und andere in Gefangenschaft gehaltene 

Vögel dauerhaft in Stallungen oder jedenfalls in geschlossenen 

Haltungsvorrichtungen, die zumindest oben abgedeckt sind, so zu 

halten, dass der Kontakt zu Wildvögel und deren Kot bestmöglich 

hintangehalten wird und zu wildlebenden Wasservögel jedenfalls 

ausgeschlossen ist. 
 

Weitere Anleitung und Informationen zur Geflügelpest entnehmen Sie bitte unter www.schwand.at 

 

4. Gesetzliche Anrainerverpflichtung 
 

Seitens der Gemeinde Schwand i.I. wird auf die gesetzlichen Anrainerverpflichtungen, insbesondere 

gemäß § 93 Straßenverkehrsordnung 1960 - StVO 1960, BGBl 1960/159 idgF, hingewiesen: 
 

§ 93 StVO 1960 lautet 

„(1) Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten, ausgenommen 

die Eigentümer von unverbauten land- und forstwirtschaftlich 

genutzten Liegenschaften, haben dafür zu sorgen, dass die entlang der 

Liegenschaft in einer Entfernung von nicht mehr als 3 m vorhandenen, 

dem öffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige und Gehwege 

einschließlich der in ihrem Zuge befindlichen Stiegenanlagen entlang 

der ganzen Liegenschaft in der Zeit von 6.00 bis 22.00 Uhr von Schnee 

und Verunreinigungen gesäubert sowie bei Schnee und Glatteis 

bestreut sind. Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist der Straßenrand in einer Breite von 1 

m zu säubern und zu bestreuen. Die gleiche Verpflichtung trifft Eigentümer von Verkaufshütten. 

(1a) In einer Fußgängerzone oder Wohnstraße ohne Gehsteige gilt die Verpflichtung nach Abs. 1 für 

einen 1 m breiten Streifen entlang der Häuserfronten. 

(2) Die in Abs. 1 genannten Personen haben ferner dafür zu sorgen, dass Schneewächten oder 

Eisbildungen von den Dächern ihrer an der Straße gelegenen Gebäude bzw. Verkaufshütten entfernt 

werden. 

(6) Zum Ablagern von Schnee aus Häusern oder Grundstücken auf die Straße ist eine Bewilligung der 

Behörde erforderlich. Die Bewilligung ist zu erteilen, wenn das Vorhaben die Sicherheit, Leichtigkeit 

und Flüssigkeit des Verkehrs nicht beeinträchtigt.“ 
 

Im Zuge der Durchführung des Winterdienstes auf öffentlichen Verkehrsflächen kann es aus 

arbeitstechnischen Gründen vorkommen, dass die Straßenverwaltung Flächen räumt und streut, 

hinsichtlich derer die Anrainer/Grundeigentümer im Sinne der vorstehend genannten bzw. anderer 

gesetzlicher Bestimmungen selbst zur Räumung und Streuung verpflichtet sind. 

Die Gemeinde Schwand i.I. weist ausdrücklich darauf hin, dass 

• es sich dabei um eine (zufällige) unverbindliche Arbeitsleistung der Gemeinde Schwand i.I. handelt, 

aus der kein Rechtsanspruch abgeleitet werden kann; 

• die gesetzliche Verpflichtung sowie die damit verbundene zivilrechtliche Haftung für die 

zeitgerechte und ordnungsgemäße Durchführung der Arbeiten in jedem Fall beim verpflichteten 

Anrainer bzw. Grundeigentümer verbleibt; 

• eine Übernahme dieser Räum- und Streupflicht durch stillschweigende Übung im Sinne des § 863 

Allgemeines Bürgerliches Gesetzbuch (ABGB) hiermit ausdrücklich ausgeschlossen wird. 
 

Die Gemeinde Schwand i.I. ersucht um Kenntnisnahme und hofft, dass durch ein gutes Zusammenwirken 

der kommunalen Einrichtungen und des privaten Verantwortungsbewusstseins auch im kommenden 

Winter wieder eine sichere und gefahrlose Benützung der Gehsteige, Gehwege und öffentlichen Straßen 

im Gemeindegebiet möglich ist. 

http://www.schwand.at/

